
13. Juni 2010 
 
Benediktion von Abt Beda M. Sonnenberg OSB 
 
Bischof Gregor M. Hanke OSB hat am Sonntagnachmittag dem 55. Abt der 
Benediktinerabtei Plankstetten, Beda M. Sonnenberg OSB, die feierliche Benediktion 
erteilt. 
 
Dabei konnte P. Godehard Schuster OSB als Prior zahlreiche Ehrengäste aus dem 
kirchlichen und weltlichen Leben begrüßen. Neben dem Diözesanbischof Gregor M. 
Hanke OSB hieß er Alterzbischof Karl Braun aus Bamberg willkommen.  
Eine besondere Ehre für die Klostergemeinschaft war die Teilnahme des 
Bayerischen Ministerpräsidenten, Horst Seehofer mit Gattin. 
Ein schönes Zeichen der Verbundenheit mit dem Kloster zeigten die Vereine der 
Pfarrei durch die Teilnahme mit ihren Fahnenabordnungen ebenso wie durch das 
Binden von Grilanden. 
 
Nach der Predigt von Bischof Gregor M. erfolgte die Benediktion von Abt Beda durch 
Segensgebet, Übergabe von Ordensregel, Ring, Mitra und Stab. Zuvor gab Abt Beda 
sein Versprechen und warf sich während der Allerheiligenlitanei zu Boden. Bevor Abt 
Beda am Schluss des feierlichen Pontifikalgottesdienstes das Dankesworte sprach, 
sangen Jugendliche vom Jugendhaus Schneemühle einige rhythmische Lieder.  
 
Nach dem Segen und dem Te Deum folgte eine Ansprache des Bayerischen 
Ministerpräsidenten, Horst Seehofer. Er gratulierte zur Wahl und Weihe und sprach 
von einem „großen Tag nicht nur für die Abtei Plankstetten, sondern für ganz 
Bayern“. 
 
Im Anschluss waren alle Gottesdienstbesucher im Klosterinnenhof zu einem Fest der 
Begegnung eingeladen. Musikanten aus Biberbach und Umgebung spielten zünftige 
bayerische Blasmusik. Regentropfen setzten den vielen Gesprächen um 18.30 Uhr 
ein Ende. Die geladenen Gäste waren in der festlich geschmückten Turnhalle des 
Klosters zu einem Abendessen eingeladen.  
 
Der Festtag fand in der gesungenen Komplet in der Pfarr- und Klosterkirche um 
21.00 Uhr seinen Abschluss. 
 
 


